
1927 in Meran geboren
1942 Übersiedlung nach Wien. Feinmechanikerlehre und 

Gesellenprüfung
1948 Studium an der Akademie für angewandte Kunst
1952 Diplom der Akademie.

20.08.1963 Berufung zum Künstler mit 
biblisch-prophetischem Anliegen.

 
Grundinspiration: Wilde Wurzelstöcke, Wüsten des Heiligen Landes, 
Felsformationen des Sinai, Lourdes, NS-Konzentrationslager, 
Stalingrad, Philippinen, Lepra
 
Anliegen: Das Wort Gottes in den Heiligen Schriften mit der heutigen 
Zeit zu konfrontieren:
 
Ziel: Dem Frieden dienen und die Menschen mit dem Wort Gottes 
einen.
 
Techniken: Feder- und Pinselzeichnungen, Collagen, Radierungen, 

Haus des Friedens
 
Ausstellungen auf vier Kontinenten: Europa, Afrika, Asien, Indonesien, 
Philippinen, Nord- und Südamerika
 
Auszeichnungen: Vatikan, Österreich, Ukraine, Polen, Israel, Jordanien, 
England, Thailand, Philippinen, Java

Commendatore  Prof. Mag.art 
Ernst DEGASPERI

8. Mai 1927 – 17.7. 2011

Prof. Ernst Degasperi Freundeskreis

Begonnen hat es mit einer Gedenkveranstaltung zum
90. Geburtstag von Ernst Degasperi im Mai 2017 in Wien.
Mittelpunkt seines Lebens und Schaffens war aber nicht 
nur in Wien, sondern auch in Eggenburg, wo er zahlreiche 
seiner Kunstwerke schuf.

So haben Peter Poech aus Wien und Hans Junek aus Eggenburg 
die Initiative ergriffen, mit einem „Freundeskreis“ das Vermächtnis 
dieses genialen Künstlers nicht in Vergessenheit geraten zu lassen.
Schon mehr als 50 Personen unterstützen dieses Engagement.

Ziele: Ausstellungen, Dokumentation, Kontakt zu wissenschaftlichen 
und religiösen Institutionen sowie Kontakt zu Medien.

Kontakt
www.ernst-degasperi.com/freundeskreis/
poech.verlag@aon.at
hans.junek@icloud.com

Wir Kinder Abrahams
von 

Ernst Degasperi

Zyklen
Friedensnamen Allah´s

Das Lied der Lieder von Salomo
Sonnengesang des hl. Franziskus

von 
23.05.2024 - 30.06.2024

Schenkenstraße 8-10, 1010 Wien
1.Stock 

Eröffnungsfeier am 22. Mai um 18:30 Uhr
 im Café Theol mit Ansprachen von 

Prof. Regina Polak und Johann Junek

Ausstellung
Katholisch-Theologische Fakultät

Austellung an der KTF Wien

Die 1384 gegründete Katholisch-Theologische Fakultät der Universität
ist die älteste Theologische Fakultät im deutschsprachigen Raum. 
Heute umfasst sie rund 100 Mitarbeitende und 1000 Studierende. 
Der interreligöse Austausch ist der Fakaultät ein großes Anliegen und
soll in Zukunft auch in die Forschungsschwerpunkte vermehrt einfließen. 
Von Seite der Studierenden gibt es seit vielen Jahren die Initiative Dialog 
Abraham, welche Begegnungsräume ermöglicht. 

kft.univienna
https://ktf.univie.ac.at/



Friedensnamen Allah´s

1   Der Allerhöchste

2   Das Licht 

3   Der Lebensspender

4   Die Quelle des Friedens

5   Die Quelle aller Güte 

6   Der Liebende

7   Der Verzeihende

8   Der Gnadenvolle

9   Der Milde

10 Der Allumarmer 

11 Der Große

14 Symbol des Friedens und der Einheit des Lichtes

Das Lied der Lieder von Salomo

15 Das Lied der Lieder von Salomo

16 Die Sehnsucht der Braut 

17 Zwiegespräch der Geliebten

18 Suchen und Finden 

19 Der Bräutigam als König Salomo

20 Die Schönheit der Braut

21 Die träumende Braut und ihr Geliebter

22 Die Verfolgung der Braut

23 Die Schönheit des Bräutigams

24 Die Braut als Königin

25 Vollendung in Liebe

Sonnengesang des hl. Franziskus

26 Lobpreis Gottes, des Allmächtigen
27 Lobpreis Gottes für unseren Herrn Bruder Sonne
28 Lobpreis Gottes für unsere Schwester Mond 

und die Sterne

29 Lobpreis Gottes für unseren Bruder Wind und Luft 
und Wolke

30 Lobpreis Gottes für unsere Schwester Wasser
31 Lobpreis Gottes für unseren Bruder Feuer
32 Lobpreis Gottes für unsere Schwester Mutter Erde
33 Lobpreis Gottes für jene, die verzeihen durch

Seine Liebe

34 Lobpreis Gottes durch jene, die Krankheit ertragen 
und Not

35 Lobpreis Gottes, für jene, die ausharren in Frieden
36 Lobpreis Gottes für unsere Schwester Leibliches Sterben 
37 Wehe jenen, die in Todsünde sterben 

39 Lobet und preiset den Herrn und dankt Ihm 
in großer Demut

12 Der Großzügige
13 Der Geduldige

38 Selig, die Deinen Heiligsten Willen finden 


